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Dienstag Schnitzeltag
Mittwoch Pizzatag
Donnerstag Pastatag

8,90 €
7,50 €

7,90 €
Sälzerstr. 74 • Bad Orb • 06052 9276405 
Spessartstr. 2 • Kassel • 06050 9796710
Di. bis So.: 11 - 14.30 Uhr u. 17 - 24 Uhr

www.hotel-restaurant-toscana.com

* ausgenommen hausgemachte Pasta

Bad Orb: 

Ist der Zug für 

uns schon 

abgefahren?
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Tobias Weisbecker tritt erneut zur Kreistagswahl an
„Eine kompetente und starke 
Bad Orber Stimme im Kreistag“

Kostenlose Beratung 
und Anleitung
bei Ihrer 
Häuslichen 
Pflege

Friedrichstalstr. 35
63619 Bad Orb
Tel.: 0 60 52-92 86 99
Rund um die Uhr 
persönlich erreichbar.
Zulassung für alle Kassen

Bad Orb (CDU/mk). Die CDU-Bad 
Orb freut sich über die erneute No-
minierung von Tobias Weisbecker 
mit einem aussichtsreichen Platz 
auf der Kandidatenliste der CDU-
Main-Kinzig für den Kreistag zur 
Kommunalwahl am 14. März 2021. 
Anlässlich des jüngsten Kreispartei-
tags der CDU-Main-Kinzig wurde 
der Bad Orber Kommunalpolitiker 
auf Platz 26 der Kandidatenliste 
gewählt.
Bereits seit über zwanzig Jahren 
engagiert sich Tobias Weisbecker 
im Kreisparlament und hat dabei 
stets auch die Interessen seiner 

Heimatstadt Bad Orb im Blick. Als 
hauptamtlicher Geschäftsführer 
der CDU-Kreistagsfraktion ist er 
Mitglied der Fraktionsführung. 
Darüber hinaus engagiert sich 
Weisbecker als profunder Kenner 
der Kreisfinanzen im Haushalts- und 
Finanzausschusses des Main-Kinzig-
Kreises und in zahlreichen weiteren 
Gremien.
Die CDU Bad Orb teilt mit, dass 
auf der Kandidatenliste der CDU-
Main-Kinzig auch die Bad Orber 
Bürger Edwin Noll, Marianne Becker 
und Bernhard Acker kandidieren. 
Gemeinsam mit dem Bad Orber 

CDU-Vorsitzenden Tobias Weisbe-
cker werben sie im Team um das 
Vertrauen der Bad Orber Bürgerin-
nen und Bürger zur Kreistagswahl, 
damit ihre Heimatstadt auch in 
Zukunft mit einer starken Stimme im 
Kreisparlament zu hören sein wird. 

Hilfe für TSV Wirtheim:
14.000 Euro für 
wichtiges Projekt
Biebergemünd (CDU/mk). Der 
Turn- und Sportverein 09 Wirtheim 
erhält im Zuge der Umrüstung der 
Flutlichtanlagen am Sportplatz auf 
LED-Betrieb eine Landeszuwendung 
aus dem Etat des hessischen Minis-
teriums des Innern und für Sport in 
Höhe von über 14.000 Euro. Dies 
teilte der direkt gewählte Landtags-
abgeordnete Michael Reul (CDU) 
gemeinsam mit dem örtlichen CDU-
Vorsitzenden, Markus Heim, mit. 

Wie beide Politiker ausführen, ist 
die Förderung des Sports und der 
sporttreibenden Vereine ein zentra-
les politisches Anliegen der CDU in 
der Gemeinde Biebergemünd, wie 
im Land Hessen. Die Förderung des 
Wirtheimer Turn- und Sportvereins 
09 erfolgt zudem als Anerkennung 
für das ehrenamtliche Engagement 
der Vereinsmitglieder und des Vor-
stands im Sinne des Fußballsports. 

Reul und Heim: „Insofern ist die 
Unterstützung des hessischen Sport-
ministers Peter Beuth für das wichtige 
und ökologische Projekt in Bieber-
gemünd sehr sinnvoll und mehr als 
gerechtfertigt.“

Lassen Sie uns doch mal träumen. 
Stellen Sie sich vor, Sie arbeiten in 
Hanau oder Offenbach, studieren 
in Frankfurt oder haben eine andere 
Tätigkeit zwischen Orb, Frankfurt oder 
Wiesbaden. Durch Geburt, Zufall oder 
der Liebe wegen hat es sie nach Bad 
Orb verschlagen und nun quälen Sie 
sich alltäglich im Auto über die oft rap-
pelvolle Autobahn 
Richtung Arbeits-
platz, abends wie-
der zurück. Das 
geht auch anders: 
Im Halbstunden-
Rhythmus startet 
ab 4.30 Uhr vom 
Orber Bahnhof 
aus eine hochmo-
derne Elektrobahn direkt Richtung 
Rhein-Main. Umgestiegen wird in der 
ersten Phase frühestens in Offenbach, 
später dann in Frankfurt, irgend-
wann am Flughafen. Utopie? Nein. 
Diese Pläne existieren seit Jahren 
und sind gekoppelt an Ausbaupläne 
der Deutschen Bundesbahn, die ein 
weiteres Gleis von Frankfurt Richtung 
Fulda legen möchte. Was das für den 
Kur- und Wohnort Orb bedeutet: Eine 
unglaubliche Aufwertung! Im Rathaus 
ist das seit langer Zeit bekannt. Auch, 
dass für uns die Uhr tickt, Unterstüt-
zung verfällt, eine Wiederbelebung 
des Bahnhofs bald unrealistisch wird 
(angeblich auf Platz zwei der förder-
würdigen Projekte in Hessen!). Die 
Stadtverordneten stimmten Ende Fe-
bruar einstimmig einem FBO-Antrag 
zu und forderten Bürgermeister und 
Magistrat zum sofortigen Handeln 
auf: Bundesverkehrsminister, Hess. 
Wirtschaftsminister, Eisenbahnbun-
desamt, Fahrgastverband Pro Bahn 
und der Rhein-Main-Verkehrsverbund 
(RMV) sollten schnellstens kontaktiert 
werden, Rückmeldung an das Parla-
ment in der darauf folgenden Sitzung. 
Passiert ist: nichts. In meinen Augen: 
Eine Katastrophe. 
Nebenbei: Was spricht eigentlich 
dagegen, die Bürgermeisterwahl 
(11/2021) mit der Bundestagswahl 
zusammenzulegen (9 oder 10/2021)? 
Das reduziert Kosten, Personal und 
Orga und erspart dem Wahlvolk einen 
zweiten Urnengang. Da hätten doch 
alle was davon, richtig?
Bleiben Sie wach, gesund und auf-
merksam, Ihr Ralf Baumgarten
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Bad Orb (es). Dieter Hessberger, 
der Aktivitäten-Beauftragte des 
Lions-Club Bad Orb-Gelnhausen, 
und sein Team bedauern, dass 
das für 18. Dezember in der Kon-
zerthalle geplante weihnachtliche 
Benefizkonzert mit den „Mainzer 
Hofsängern“ zurückgestellt werden 
muss. „Eine derartige Veranstaltung 
könnte nur unter erheblichen Ein-
schränkungen und unter Beachtung 
des Hygiene-Konzeptes durchgeführt 

Am 1. Oktober:
Kostenfreie
Energieberatung 
Bad Orb (BO/hk). Einmal mo-
natlich findet in Bad Orb die Ener-
gieberatungssprechstunde der 
Hessischen Energiespar-Aktion 
(HESA) statt. In der Beratungs-
stunde werden Fragen z. B. zu 
Wärmedämmung, Erneuerung von 
Fenstern und Haustüren, moderne 
Heizungstechnik, Fördermöglich-
keiten, Stromsparen im Haushalt, 
Solarstrom, Wirtschaftlichkeit von 
energetischen Maßnahmen und 
Wohngesundheit (z.B. Schimmel) 
beantwortet. Carsten Herbert von 
der HESA wird sich gerne auch auf 
spezielle Fragestellungen vorberei-
ten. Die nächste Sprechstunde 
findet am Donnerstag, 1. Okto-
ber ab 14 Uhr im Rathaus der 
Stadt Bad Orb, Zimmer 0.14 (EG) 
statt. Die Anmeldung erfolgt über 
Helga Krämer - Tel. 06052 86-127, 
helga.kraemer@bad-orb.de oder 
persönlich an der Information der 
Stadtverwaltung.

Termin in der Vorweihnachtszeit 2021 wird gesucht
Lions-Benefizkonzert mit den
„Mainzer Hofsängern“ zurückgestellt

werden“, so Hessberger. Die Gäs-
tezahl dürfte nach heutigem Stand 
statt der möglichen 880 nur maxi-
mal 250 Personen betragen, sodass 
die Wohltätigkeitsveranstaltung 
von vornherein finanziell erheblich 
belastet wäre.
Die Lions-Freunde werden gemein-
sam mit den „Mainzer Hofsängern“ 
einen neuen Termin in der Vor-
weihnachtszeit 2021 suchen und 
bekannt geben.

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 12.30 Uhr,
Mo., Di., Do., Fr. 14.30 bis 18 Uhr, Sa. 9 bis 13 Uhr

Hauptstraße 22
63619 Bad Orb 
Tel.: 06052 1425           post@spessartbuchhandlung.de
Fax: 06052 919457        www.spessartbuchhandlung.de

Inhaberin
Birgit Schiller
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Genussvoll Schlemmen und dabei Gutes tun
Lions laden am Samstag, 10. Oktober,
zum „Beffsteck-to-go“ ein

Logopädie und
Interdisziplinäre 
Frühförderstelle

Bad Orb
Tel.: 06052 912730

Würzburger Straße 7
im Ärztehaus

63619 Bad Orb
info@logopaedie-und-

fruehfoerderung.de
www.logopaedie-und-

fruehfoerderung.de

Logopädie und
Frühförderung LF GmbH

Termine nach Vereinbarung

Logopädie und
Interdisziplinäre 
Frühförderstelle

Bad Orb
Tel.: 06052 912730

Würzburger Straße 7
im Ärztehaus

63619 Bad Orb
info@logopaedie-und-

fruehfoerderung.de
www.logopaedie-und-

fruehfoerderung.de

Logopädie und
Frühförderung LF GmbH

Termine nach Vereinbarung

Herbstferienbetreuung in der Orber Martinus-Schule
„Willst du mein Freund sein?“

Bad Orb (hjp). Viele der traditio-
nellen Bad Orber Bratfeste fallen 
dieses Jahr der aktuellen SARS 
Covid 19-Pandemie zum Opfer. 
Als Ersatz bietet der Lions Club 
Bad Orb-Gelnhausen „Beffsteck-
to-go“ an. Gewählt werden kann 
zwischen „Beffsteck mit Weck“ oder 
„Hacksteck mit Weck“, jeweils zum 
Preis von 15,- Euro. Im Preis für ein 

„Beffsteck-to-go“ ist eine Spende für 
gemeinnützige Projekte enthalten.
Abholzeit ist Samstag, 10. Oktober, 
von 12.30 bis 13.30 Uhr an der 
AVIA-Tankstelle (ehemals Tankstelle 
Igelmann), Bad Orb, Gewerbestra-
ße 30. Bestellungen können bis 
Samstag, 3. Oktober, per E-Mail 
an heinz.prehler@t-online.de oder 
per WhatsApp an 0171 2284359 
aufgegeben werden mit folgenden 
Informationen: Vor- und Zuname, 
Adresse, Art und Anzahl der ge-
wünschten Pakete. Weiterhin liegen 
bei Hessberger Moden, Marktplatz 
11, Bestellformulare bereit. Bestellt 
werden kann auch auf der Home-
page https://www.lions-club-bad-
orb-gelnhausen.com/kontakt/ mit 
den vorgenannten Informationen 
bis zum 3. Oktober.

Das Motto des Lions Club Bad Orb 
– Gelnhausen lautet: „Gemeinsam 
aktiv für Andere“. Diesem Gedanken 
kommt der Club nach, indem er im 
Jahresverlauf die verschiedensten 
Aktivitäten durchführt, mit denen 
er finanzielle Mittel sammelt. Mit 
den Geldern werden beispielsweise 
Jugendorganisationen oder Tafeln 
unterstützt. Leider fielen der aktu-
ellen Pandemie alle diese Aktionen 
dieses Jahr zum Opfer. Hierzu 
zählen beispielsweise das Biermei-
lenfest in Wächtersbach oder die 
Beteiligung am Weihnachtsmarkt in 
Bad Orb. Besonders bedauerlich ist 
die Absage der Mainzer Hofsänger, 
welche Anfang Dezember in der 
Konzerthalle ein weihnachtliches 
Konzert geben wollten. Siehe ne-
benstehender Bericht auf Seite 2.

Für „Zugezogene“: Bratfeste mit 
dem Höhepunkt „Beffsteck essen“ 
haben in Bad Orb eine lange Tra-
dition. Das traditionelle Beffsteck 
besteht aus Schweine- und Rind-
fleischscheiben gewürzt nur mit 
viel, viel Zwiebel, Pfeffer und Salz, 
eingepackt (heute) in Alu-Papier 
und Zeitungspapier. Alternativ hat 
sich auch Hackfleisch bewährt. 
Traditionell werden die Beffstecker 
in glühende Asche auf einer Wiese 
geschmorrt. Hierzu werden früh-
morgens große Mengen an Holz 
verbrannt. Mehr und mehr werden 
die Beffstecker vom Metzger fix und 
fertig hergestellt und geschmort. So 
machen es auch die Lions bei diesem 
Angebot. „Als Begleitung beim Essen 
schmeckt am besten ein kühles Blon-
des“, berichtet Heinz Josef Prehler 
abschließend.

Bad Orb. „Willst du mein Freund 
sein?“ – Eine wichtige Frage, die 
Kinder bewegt. Denn ohne Freunde 
ist alles nur halb so schön. Spiel, 
Austausch, Streit und Versöhnung 
bereiten Kinder auf das Leben 
vor. Das war in den vergangenen 
Monaten in der Coronapandemie 
nicht immer ganz einfach. Deshalb 

dreht sich in der kommenden Fe-
rienbetreuung alles um das The-
ma Freundschaft. Es gibt Spiele, 
Kreativangebote, Gespräche und 
Geschichten zu diesem Thema. 

Zusammen mit der Martinus-Schule 
hat das „Panama“-Betreuungsteam 
ein Hygienekonzept erarbeitet, das 
für alle den Mund-Nasen-Schutz, 
Abstand, Hände waschen und Des-
infektion beinhaltet. 

In der Zeit vom 5. bis 9. Oktober 
startet die Betreuung täglich um 
7.30 Uhr und endet um 13.30 
Uhr. Ein Mittagessen ist nicht 
vorgesehen.

Die Anmeldung und weitere Infor-
mationen finden Interessenten auf 
der Homepage des Fördervereins 
(https://foerdervereinmartinusschu-
le.wordpress.com/downloads/), im 
Sekretariat der Martinus-Schule 
und im „Panama“ Betreuungsraum. 
Abgabetermin ist der 25. Sep-
tember.

Bei Fragen steht Ihnen gerne das 
Betreuungsteam unter der Telefon-
nummer 0173 9871398 gerne zur 
Verfügung.

Angebot SeptemberAngebot September

Sakko/Blazer
7,50 €
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Bad Orb (FSV/sb). Der Startschuss 
in das 100jährige Jubiläumsjahr 
2021 ist gefallen: Der FSV Bad Orb 
gründet für seine treuen Freunde 
und Unterstützer den #club100 
und möchte damit eine Plattform 
gestalten, die den Verein befähigt, 
auch zukünftig seiner sportlichen 
und sozialen Verantwortung gerecht 
zu werden.
Die Idee zum #club100 kommt 
von Ralf Krieger, der spontan mit 
einigen FSV-Verantwortlichen das 
Ruder in die Hand nahm und 
das Ziel verfolgt, allen Freunden, 
Unternehmen, sowie Mitgliedern, 
Eltern und Fans die Möglichkeit zu 
geben, den FSV Bad Orb direkt zu 
unterstützen. Dafür werden mindes-
tens 100 FördererInnen gesucht, die 
dem #club100 beitreten und jeweils 
einen Beitrag von mindestens 100,- 
Euro im Jahr spenden.
Dieser Beitrag wird genutzt, um die 
attraktiven Angebote für Kinder und 
Jugendliche auszubauen und leis-
tungsstarke Seniorenmannschaften 
bieten zu können.
Dazu zählt neben der Besetzung 
aller Jugendmannschaften mit aus-
gebildeten Trainern und Betreuern 
auch deren regelmäßige Aus- und 
Fortbildung. Damit wird ein wichti-
ger Bestandteil der Basisvereinsar-
beit sichergestellt. Derzeit werden 
hier ca. 150 Kinder und Jugendliche 
zwischen fünf und 16 Jahren in acht 
Mannschaften trainiert und betreut. 
Der FSV Bad Orb wird diese Ju-
gendarbeit unter der Federführung 
von Oliver Bäuscher als Jugend-
leiter weiter stärken und ist dabei 
sehr stolz darauf, in seinen drei 
Senioren-Mannschaften auf viele 
‚Eigengewächse‘ zählen zu dürfen. 

Gesucht werden mindestens 100 FördererInnen
FSV Bad Orb startet mit dem #club100 
ins Jubiläumsjahr 2021

Zur Festigung dieser Vereinsidenti-
fikation soll auch eine einheitliche 
Ausstattung der Mannschaften 
durch den #club100 beitragen.
Eine weitere Herausforderung ist 
es, die Ausrüstung, das Trainings-
material und den Spielbetrieb auf 
dem Niveau der Gruppenliga bieten 
zu können und dabei gleichzeitig 
die Mitgliedsbeiträge moderat zu 
halten.
Wie jeder Verein lebt der FSV Bad 
Orb durch seine ehrenamtlichen 
Helfer, deren Arbeitseinsätze und 
persönliches Engagement die Ge-
meinschaft formen. Natürlich kön-
nen die Helfer nicht auch noch mit 
Kosten belastet werden. Deshalb 
sollen Aufwandsentschädigungen 
für die ehrenamtlich Tätigen aus 
den Beiträgen des #club100 gene-
riert werden.
Die #club100 Mitglieder haben 
die Gewissheit eine gute Sache 
zu stärken, genießen aber auch 
selbst einige Vorzüge. Neben der 
namentlichen Nennung auf einer 
Präsentationstafel im Vereinsheim 
erhalten sie einen persönlichen Mit-
gliedsausweis sowie regelmäßige 
Einladungen zu einem exklusiven 
Stammtisch mit aktuellen Infos aus 
dem FSV-Vorstand höchstpersönlich.
Bereits knapp 50 Mitglieder sind 
eingestiegen und haben ihre Mit-
gliedsausweise sowie den exklusi-
ven „FSV Bad Orb Mund-Nasen-
Schutz“ erhalten, den sie beim ers-
ten Gruppenliga Heimspiel bereits 
nutzen konnten.
Infos und Beitrittserklärung auf 
der FSV Homepage, in Facebook 
oder direkt bei Ralf Krieger (Ralf_
Krieger@t-online.de) oder Ulla Au-
erbach (haselmuehle@freenet.de).

„... ist ein eigener IT-Mitarbeiter vollkommen sinnfrei“
SPD Bad Orb ist für eine professionelle 
und zukunftsorientierte IT-Betreuung
Bad Orb (SPD/uh). In der Stadt-
verordnetenversammlung am Mitt-
woch, 2. September, stimmte die 
SPD-Fraktion nach reiflicher Überle-
gung gegen die Stelle eines internen 
IT-Mitarbeiters.
In der Sitzung des Haupt- und Finanz-
ausschusses vom 17. 6. 2020 wurde 
im Rahmen des §51a HGO unter Pos 
20 1.10/843/2020 beschlossen, die 
IT/Stelle/Wartung an einen externen 
Dienstleister auszuschreiben. Die 
SPD-Fraktion erkärt in einer Pres-
semitteilung: „Dies war ein Antrag 
der SPD und der FBO. Den erneut 
vorgelegten Antrag der Verwaltung, 
jetzt zusätzlich zu dem vorhandenen 
eigenen IT-Systemadministrator einen 
weiteren parallel einzustellen, ist nicht 
nachzuvollziehen – es würde den oben 
beschlossenen Antrag ad absurdum 
führen! Über die Kosten will man hier 
gar nicht nachdenken, denn im Be-
schlussvorschlag der Verwaltung wird 
eine „Beamtenstelle“ gefordert.
Die IT-Einrichtung und Wartung an 
qualifizierte Dienstleiter zu vergeben 
ist inzwischen in der Geschäftswelt 
gängige Praxis.
Die stadteigenen Betriebe, wie die 
Wasserversorgung und die Kur-GmbH, 
haben diesen logischen Schritt der 
Auslagerung des IT-Administrators 
schon längst erfolgreich vollzogen. Bei 
unseren Recherchen stellte sich heraus, 
dass Stillstände durch IT-Störungen 
bisher nicht vorgekommen sind.
Bürgermeister Weiss sollte mit sei-
nen Geschäftsführern einen enge-
ren Kontakt pflegen, diese sind der 
Kerneinrichtung Stadt und ihrem 
Verwaltungschef weit voraus. Auch 
die Aussage von Herrn Weiss in der 
Stadtverordnetenversammlung, man 
wolle die Eigenbetriebe mit einbinden, 
ist falsch. Hier bestehen Wartungs- 

und Leasings-Verträge, die man nicht 
über Nacht kündigen kann. Also muss 
unser Verwaltungschef mit seinem ca. 
35köpfigen Team einen Anbieter für 
die IT-Betreuung der Stadt suchen! Bei 
dieser Mitarbeiterzahl ist ein eigener 
IT-Mitarbeiter vollkommen sinnfrei. Zu 
bedenken ist auch: Wenn der Mitarbei-
ter im Urlaub oder krank ist – steht die 
Verwaltung in dieser Zeit ohne Fach-
kraft da. Ein IT-Dienstleister ist schon 
aus Eigeninteresse immer im Dienst.
Seit dem Beschluss vom 17.06.2020 ist 
nichts passiert. Es wurde kein IT-Dienst-
leister angefragt, weder – wie ange-
kündigt – die Kreiswerke, noch ein 
anderer Anbieter für IT-Dienstleistung! 
Das Verwaltungsoberhaupt scheint ein 
Eigenleben zu führen, schön an den 
Parlamentsbeschlüssen vorbei in seiner 
Parallelwelt! Weiterhin verknüpft der 
Rathauschef die IT-Stelle mit der Stelle 
der Fachkraft für Arbeitssicherheit.
Bürgermeister Weiss kann jeden seiner 
Arbeiter, Angestellten oder Beamten im 
Rahmen eines Lehrgangs zur Fachkraft 
für Arbeitssicherheit ausbilden lassen. 
Grundlehrgang und vertiefender 
Lehrgang werden von der Deutschen 
gesetzlichen Unfallversicherung DGUV 
sogar als Fernlehrgänge angeboten. 
Diese Berufsgenossenschaft ist für den 
öffentlichen Dienst zuständig. Es muss 
also keine hochdotierte IT-Fachkraft 
sein. Die Berufsgenossenschaften sub-
ventionieren sogar diese Lehrgänge, 
da sie ein fundamentales Interesse am 
Vorhandensein der Arbeitssicherheits-
fachkraft hat. Abschließend stellt sich 
hier wieder einmal die Frage: Hat der 
Bürgermeister einen, aus seiner Sicht, 
geeigneten Bewerber, dem er die Stelle 
schon versprochen hat? Dann wäre ein 
Einspruch des Bürgermeisters gegen 
die Entscheidung des Parlaments zu 
erwarten!“

Bad Orb (SPD/bb). In der Stadt-
verordnetenversammlung am Mitt-
woch 2. September, stimmte die 
SPD-Fraktion gegen den Posten 
eines Klimaschutz-Managers. Ihre 
Nachbetrachtung dazu im Wortlaut: 
„Die Reaktionen der CDU- und FWG-
Fraktionen waren teilweise unter der 
Gürtellinie. Fakt ist: Die Stelle des 
Klimaschutz-Managers wird nur noch 
bis zum 30. 12. 2021 bezuschusst. 
Das heißt, nur bis zu diesem Zeitpunkt 
bekommt die Stadt Zuschüsse für diese 
Stelle. Die Stelle von Frau Broda wurde 
bis zu deren Ausscheiden mit 70 Pro-
zent bezuschusst. Frau Broda hat sicher 
gute Arbeit geleistet, unbestritten. Wir 
möchten in diesen Zusammenhang un-
serem CDU-Kollegen Herrn Acker für 
seinen guten, unermüdlichen Einsatz 
und für die Unterstützung bedanken, 
die er Frau Broda zukommen ließ. 
Viele Arbeiten musste sie jedoch ohne 
Unterstützung der Verwaltung bewäl-
tigen. Für die Klimaschutzwoche war 
keine Zuarbeit – wie z. B. Pressearbeit 
– zu erkennen. In Bad Orb haben 
sich nicht viele Bürger über das Enga-
gement der Klimaschutz-Managerin 
Gedanken gemacht. Egal, ob es das 
Stadtradeln war oder entsprechende 
Klimaschutzmaßnahmen. Wir haben 
an fast allen Veranstaltungen der 
Klimaschutzwoche teilgenommen, 
das Interesse der Bad Orber Bürger 

war fast null. In Bad Orb wurde über 
eine Öffnung der Hauptstraße nach-
gedacht und auch ausgeführt. Hat 
das was mit Klima- und Umweltschutz 
zu tun? Dadurch entstehen gerade 
in der Innenstadt vermehrt Abgase! 
Beim Umstellen von der alten Beleuch-
tungstechnik auf die neue LED-Technik 
bei der Straßenbeleuchtung wird der 
Umweltschutz in den Vordergrund 
gerückt, das ist gut so, ökonomisch 
sinnvoll und spart Geld – aber braucht 
man dazu einen Klimaschutzmanager? 
Welche Gemeinden in der Größenord-
nung von Bad Orb leisten sich eine 
solche Position? Brauchen wir überall 
Spezialisten? Wie setzen andere Ge-
meinde ihre Klima- und Umweltziele 
um, ohne Klimaschutzmanager? Ab 
2022 müsste Bad Orb die Stelle des 
Klimaschutz-Managers aus dem Haus-
halt zu 100 Prozent zahlen. Das sind 
ohne Sozialabgaben ca. mindestens 
50.000 Euro pro Jahr. Wir sehen diesen 
Aufgabenbereich des Umweltschutzes 
klar im Bauamt angesiedelt. Die SPD-
Fraktion hat eine Kontrollfunktion im 
Stadtparlament, und nimmt diese auch 
wahr! Wir können nicht den Wünschen 
der Verwaltung beziehungsweise 
deren nicht gerade in Personalfragen 
glücklich agierenden Verwaltungs-
leiters nachkommen, wenn die oben 
genannten Argumente in diesem 
Umfang dagegen sprechen.“

Ist Umweltschutz ein Aufgabengebiet des Bauamts?
SPD-Fraktion will es wissen: „Braucht 
Bad Orb überall Spezialisten?“
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Humorvolle, spannende Geschichte für Klein und Groß
Ersatztermin am Freitag, 2. Oktober:
Oy Oy Emine – Eine musikalische Reise

Wächtersbach (jd). Monika Marner 
und ihre Begleiter aus dem Hanauer 
Jazzclub erzählen: „Seit einigen 
Jahren sind wir jetzt schon unterwegs 
– drei Musikanten. Im alten Europa 
und durch aller Herren Länder. Und 
immer wieder stoßen wir in engen 
Gässchen, verwinkelten Dörfchen 
und schummrigen Kaschemmen auf 
eine Musik, die längst vergessen 
schien. Eigentlich waren wir auf dem 
Weg nach Frankreich, genauer nach 
Paris. Wo sind sie, die alten Melo-
dien, die Tangos, Valse-Musettes 
oder swingende Chansons? Unser 
Trio findet Lieder z.B. von Edith Piaf, 
Jaques Brel, aber auch aus neuerer 
Zeit von Astor Piazzolla oder Jann 
Thiersen. Mit unserer Musik wollen 
wir ein Stück dieser Atmosphäre auf 
die Bühne zaubern. Davon inspiriert 
haben wir auch eigene verspielte 
Kompositionen im Gepäck.“
Monika Marner – Saxophon, Kla-
rinette, Gesang
Burkhard Rieger – Akkordeon, 
Piano
Klaus Dengler – Bass
Das Konzert findet am Samstag, 
24. Oktober, im Kulturhaus Aufe-
nau ab 20 Uhr statt. Es gelten die 
für Veranstaltungungen gültigen 
Hygiene- und Abstandsregeln. 
Eine Anmeldung für den Besuch ist 
erforderlich. Ticketvorverkauf oder 

Wächtersbach (WB/sh). Die Stadt 
Wächtersbach lädt zu einer humor-
vollen und spannenden Geschichte 
für Klein und Groß mit LIVE-Musik 
ein, die vom Acht-Ohren-Trio musi-
kalisch erzählt wird. Die drei Musi-
kerinnen mit ihren verschiedensten 
Trommeln und Klanginstrumenten 
aus aller Welt nehmen ihre kleinen 
und großen Gäste mit auf eine 

Entdeckungsreise. Im Gepäck ihre 
Instrumente, die in rätselhaften 
Worten und Klängen zu ihnen spre-
chen: „Jetzt geht es los – fragt sich 
nur: was?“ Also machen sie sich auf 
den Weg dorthin, wo diese fremden 
Klänge beheimatet sind.
Sie begegnen dem Zitronenver-
käufer Mustafa, der traurig auf 
dem Marktplatz sitzt, denn sein 
Glückshuhn Emine wurde geraubt. 
Es folgt eine abenteuerliche Reise: 

Udo & Marita Rütten
Hauptstraße 4 • 63619 Bad Orb

Tel.: 06052 2858 • Fax.: 06052 9 28 90 66
E-Mail: blitzreinigung@aol.com

www.blitz-reinigung.info

DIENSTLEISTUNGEN IM ÜBERBLICK:
• Sauberlaufmatten-Mietservice

• Textilreinigung
• Wäscheservice
• Hemdenservice

• Bügel- und Mangel-Service
• Teppichreinigung
• Lederreinigung

• Tischdecken-Verleih
• Hol- & Bring-Service

(ab 25,- Euro kostenlos)
• Schuhreparatur-Annahme

durch die Wüste, übers Meer, durch 
Regen, Wind und Wolken – Bruch-
landung nicht ausgeschlossen. Sie 
führt schließlich zu Emine, die in 
einer siebentürmigen Burg vom 
Ritter Dando Furzando gefangen 
gehalten wird. Wird es ein Happy 
End geben? Mit Hilfe der Musik 
stehen die Chancen gut!
Ein unterhaltsames, musikalisches 
Abenteuer für Klein und Groß, 
das auf vielen Instrumenten vir-
tuos gespielt wird: verschiedenste 
Trommeln und Klanginstrumente 
aus aller Welt, große und kleine Sa-
xophone, Klarinette, Geige, Cello, 
Akkordeon und die Saz. Dazu wird 
getanzt und gesungen, teilweise 
auch in fremden Sprachen. Die 
Musik schafft über Grenzen hinweg 
Verbindung und Verständigung.
Das musikalische Erzählthea-
ter musste vom 28. August auf 
Freitag, 2. Oktober, ab 15 Uhr 
(Einlass 14.30 Uhr) in der Hein-
rich-Heldmann-Halle, Main-
Kinzig-Straße 31, Wächtersbach 
verschoben werden. Der Eintritt 
beträgt drei Euro pro Person. Es wird 
eine begrenzte Anzahl an Stuhl-
plätzen geben, der überwiegende 
Teil der Zuschauer findet aber auf 
dem Hallenboden Platz, daher un-
bedingt ein Sitzkissen mitbringen. 
Das schönste Sitzkissen wird 
prämiert.
Aufgrund der geltenden Pandemie-
bestimmungen ist die Teilnehmer-
zahl begrenzt, daher ist vorher eine 
telefonische Anmeldung bis zum 
29. September unter 06053 802-
51 oder e.schmidt-habermann@
stadt-waechtersbach.de erforder-
lich. Kinder aus Kitas im Stadtgebiet 
können sich über die Kita-Leitung 
anmelden.

Musique du Monde
Am Samstag, 24. Oktober:
„Rue de Paris“ im Kulturhaus Aufenau

Reservierung sind daher nur über 
die Buchhandlung „Dichtung und 
Wahrheit“ in Wächtersbach oder bei 
„Märzwind“ über die E-Mailadresse 
ticket@maerzwind.de möglich. 
Der Eintrittspreis beträgt 15,- Euro.

Am 10. Oktober:
Kattenberg Gast 
beim Stammtisch
Wächtersbach (ea). Zum Oktober-
Stammtisch des Altstadtförderver-
eins am Samstag, 10. Oktober, um 
16 Uhr ist der Musiker Klaus Katten-
berg, der auch während der Kunst-
route musizierte, als Charakterkopf 
zu Gast. Er spricht über die Anfänge 
seiner Musikerkarriere und von den 
Lesungen mit Christina Mark und 
ihrem gemeinsamen Projekt zur 
Reichspogromnacht.
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WALK-MÄN
BAD ORB 2017

Sa./So., 1./2. Juli„Walk-Män32“ ist eine Lang-
streckenwanderung über eine 
Distanz von 32 Kilometern. Start 
und Ziel ist auf dem Marktplatz in 
Bad Orb. Von dort aus (Start ca 9 
Uhr) geht es auf einem Rundkurs 
raus aus der Kurstadt und hinein 
in die herbstlichen Wälder des 
hessischen Spessarts. Aufgrund 
der anhaltenden Pandemie 
werden die Teilnehmer in 20er- 
oder 30er-Blocks unter den aktu-
ellen Hygienevorgaben auf die 
Strecke gehen. Jede (!) Gruppe 
wird von einem eigenen Wan-
derführer begleitet, der unter 
anderem auch auf das Einhalten 
der bis dato aktuellen Vorschrif-

AM SAMSTAG, 3. OKTOBER, 9 UHR,

WALK-MÄN32 – das Langstrecken-Event
ten achten wird. Veranstalter 
des Wander-Events ist die Stadt 
Bad Orb, „Walk-Män“ richtet 
das Event aus. Anmeldung und 
Teilnahmebedingungen gibt 
es auf www.walkmaen.de. Die 
Teilnehmerzahl auf 100 Personen 
beschränkt. Sollte die Veranstal-
tung aus bekannten Gründen 
nicht stattfinden, bekommen die 
Angemeldeten ihre Startgebühr 
zurück. Die Teilnamegebühr be-
trägt 27,- Euro, ab 25. September 
sind es 32,- Euro. Aktuelle Infos 
zur Planung auf www.walkma-
en.de, www.mein-blaettche.
de, bei Facebook sowie in den 
regionalen Printmedien.

Anmeldung für Walk-Män32
Die Anmeldung fü r das 
Wander-Event Walk-Män32 
erfolgt NUR über die Home-
page www.walkmaen.de 
und die erfolgte Zahlung der 
Teilnahmegebühr von EUR 
27,- (bis Fr., 18. September, 
danach EUR 32,-) auf das 
Konto (siehe unten) der Stadt 
Bad Orb (Veranstalter). Erst 
nach Eingang des Betrages 
und Bestätigung durch den 
Veranstalter gilt die Anmel-
dung als erfolgreich. Wichtig: 
„St ichwort „Walk-Män32“ 
nicht vergessen!
Anmeldekonto der Stadtkas-
se Bad Orb: 
Kreissparkasse Gelnhausen
(BLZ 507 500 94) 
Konto-Nr. 1 000 171
IBAN:
DE82 5075 0094 0001 0001 71

WALK-MÄN
BAD ORB 2017

Sa./So., 1./2. Juli

SONNTAG, 1. NOVEMBER, 9 UHR, 
DIE ALLERHEILIGEN-TOUR

Ausgangspunkt der Wanderung 
ist um 9 Uhr der Parkplatz am St.-
Wendelinstein. Klaus Koch führt 
die TeilnehmerInnen zur Alten-
burg, zum „Russland“, Buschhof, 
Hirschbachtal, Sonnenberg und 
Waldkapelle, Hühnerberg, Eh-
renkreuz und Hasenpflug bis zum 
Wendelinstein. Eine Rast ist vor-
gesehen an der Waldkapelle. Die 
Teilnehmer dürfen sich auf ca 14 
km Strecke und 200 HM einstellen. 
Start und Treffpunkt für Fahrge-
meinschaften und Ortsfremde ist 
um 8.45 Uhr am Busbahnhof. Na-
turparkführer Klaus Koch führt die 
Wanderung. Teilnahmegebühr: 
11,- Euro (für Flatrate-Teilnehmer 
7,- Euro). 

SONNTAG, 6. DEZEMBER, 9 UHR, 
DIE NIKOLAUS-TOUR

Ausgangspunkt der Wanderung 
ist um 9 Uhr der Parkplatz am 
Freibad. Die Wanderung startet 
entlang des Orbbachwegs Rich-
tung Wildpark und auf dem Urlau-
berweg zur Orbquelle, wo auch 
eine Rast eingeplant ist. Weiter 
geht es über den Pfaffenhäuser 
Grund und Kettental über Sauer-
mannsruh und die Himmelsleiter 
hinauf zurück über Bayertal und 
„Hölltann‘„ zurück zum Ausgangs-
punkt Freibad. Die Teilnehmer 
dürfen sich auf ca 15 km Strecke 
und 300 HM einstellen. Start und 
Treffpunkt für Fahrgemeinschaften 
und Ortsfremde ist um 8.45 Uhr 
am Busbahnhof. Naturparkführer 
Klaus Koch führt die Wanderung. 
Teilnahmegebühr: 11,- Euro (für 
Flatrate-Teilnehmer 7,- Euro). 
Anmeldungen erforderlich bei 
Klaus Koch (0175 8836048).

Podcast „WALK-
MÄN – Gesund 
leben in Bewe-
gung“. In den 20 
bis 80 Minuten 
langen Episoden 
stellt Journalist 
Ralf Baumgarten 
(Waldbademeis-
ter, Lauf-Trainer, 
Y o g a - L e h r e r 
u n d  a u s g e b . 
Komm. Gesund-
heitsmoderator) 
engagierte Mit-
menschen vor. 
Guido Sander ist 
der Gesprächs-
partner in Episo-
de neun: 120 kg 
speckte er ab, 
läuft den Mara-
thon jetzt in 3:17 
Stunden. Jochen 
W e i g t  ( F o l g e 
zehn) kam nach 
schwerer Krebs-
Erkrankung zum 
Laufen, ist jetzt 
Trainer und Ma-
rathonläufer.
Episode elf wid-
met s ich dem 
A u t o r e n  u n d 
F e l d e n k r a i s -
trainer Jürgen 
Bräscher. In Fol-
ge el f  spr icht 
Ultraläufer Dani-
el Kumelis über 
se ine Bestze i t 
auf dem Spes-
sartbogen. In Epi-
sode 13 gehen 
die HörerInnen 
mit Susanne Töl-
zel und Jochen 
Probst „Drei Jah-
re auf See“, be-
vor sich in Folge 
14 alles um die 
Auswi rkungen 
von Corona auf 
die hess. Kur- und 
Heilbäder dreht 
(mit Almut Boller, 
Gesch.-fhr. Hess. 
Heilbäder-Ver-
band). Episode 
15: Wüstenläufer 
Sascha Gramm 
spricht über seine 
Läufe durch Gobi 
und Outback so-
wie seinen Ein-
satz für Kinder. 
Folge 16: Walk-
Män-Projekte im 
Wandern, Wald-
baden, Cross-
over mit Kunst. 
Episode 17; Der 
„ u n b e k a n n t e 
Wanderer“ leg-
te vor fast 100 
Jahren in zwei 
Jahren  21.000 
km zu Fuß in Euro-
pa zurück. Folge 
18 widmet sich 
dem bekannten 
Schwimm- und 
Triathlontrainer 
Holger Lüning, 
der auf Teneriffa 
ein großes Trai-
ningscamp leitet. 
Der „Walk-Män“-
P o d c a s t :  A u f 
ITunes, Spotify, 
Deezer, Google-
Podcast und Co.

11. Im Gespräch:
Autor / Freigeist 
Jürgen Bräscher

10. Im Gespräch: 
Jochen Weigt

12. D. Kumelis 
mit Bestzeit auf 

d.Spessartbogen

13. Drei Jahre 
auf See

14. Almut Boller:
Die Kur in Zeiten 

von Corona

15. S. Gramm 
im Einsatz für 

Kinder

Weiterhin bestehende „Unsicher-
heiten bei der Planung“ zwingen 
zu Neu-Orientierung: 
Am Samstag, 3. Oktober, wird ge-
wandert. Der „Walk-Män32“ als 
spontane Ersatz-Veranstaltung 
für die abgesagte „Spessart50“-
Wanderung ist keine offizielle 
Veranstaltung mehr, sondern 
wird als private Wanderung 
ausgerichtet. Warum die Än-
derung? Die Vorgaben für Ver-
anstaltungen in der aktuellen 
Corona-Zeit ändern sich derzeit 
täglich. Praktisch niemand kann 
derzeit mit (halbwegs) Sicherheit 
sagen, was morgen überhaupt 
noch möglich oder schon un-
tersagt ist. Die Vorgaben, wie 
groß und unter welchen Um-
ständen welches private oder 
kommerzielle Event noch sein 
darf, lassen dementsprechend 
keine wirklich seriöse Planung zu. 
Aus diesem Grund haben wir uns 
Ende August dazu entschlossen, 
die offiziell geplante Veranstal-
tung „Walk-Män32“ kleiner und 
bescheidener auszurichten – und 
zwar privat. Damit haben wir im-
mer noch die Möglichkeit, eine 
zahlenmäßig kleinere Gruppe 
durch die Region rund um Bad 
Orb mitzunehmen und diese 
Mitwanderer vielleicht davon zu 
überzeugen, dass Bad Orb und 
der Spessart auch in ruhigeren 
Zeiten immer eine Reise wert sind.

SAMSTAG, 3. OKTOBER, 9 UHR, 32 KM, 1.300 HM

WALK-MÄN32 – Jetzt als Privatveranstaltung
Das bedeutet:
• Keine Startgebühr.
• Beschränktes TeilnehmerIn-

nen-Kontingent auf 45 (!) 
Personen.

• Gestartet wird nach den 
zum 3. Oktober geltenden 
Sicherheits- und Hygiene-
Vorgaben in der aktuel-
len Corona-Zeit. Es wird in 
Gruppen gestartet, die von 
jeweils einem Wanderführer 
begleitet werden (maximal 
drei Gruppen mit unter-
schiedlichem Tempo). Mas-
ken sind mitzuführen und 
die notwendigen Daten vor 
Start zu hinterlegen.

• Jeder Mitwanderer startet 
auf eigenes Risiko und eige-
ne Verantwortung.

• Die Strecke: Diese beträgt 
knapp über 31 Kilometer 
Länge auf knapp 1.300 Hö-
henmeter. Gemessen vom 
Start auf dem Orber Markt-
platz bis zum Ziel auf dem 
Marktplatz.

• Eingeplant sind zwei Pausen, 
eine davon mit einer kleinen 
Verpflegungsstelle.

• Die Zahl der Mitwanderer 
ist auf 45 Personen (inkl. 
Wanderführer beschränkt. 
Es zählt die Reihenfolge 
der Anmeldungen (bitte 
verbindlich – wir haben lei-
der weder Einfluss auf Co-
rona noch auf Wind und 
Wetter). Anmeldeadresse 
unter Angabe von Vor- und 
Nachname, Wohnort und 
Kontakttelefonnummer un-
ter walkmaenpodcast@
gmail.com

• Es besteht kein Rechtsan-
spruch o.ä. auf Teilnahme.

Wir gehen davon aus, dass das 
Kontingent relativ schnell erreicht 
sein wird. Aktuell (Stand 20. 9.)sind 
nur noch knapp zehn Plätze frei. 

Anmeldung für Walk-Män32
Die Anmeldung erfolgt über 
die Homepage www.walk-
maen.de bzw EMail: walkma-
enpodcast@gmail.com 
Mitwandern bei dieser Privat-
veranstaltung ist nur nach An-
meldung möglich. Erst nach 
Bestätigung durch uns gilt die 
Anmeldung als erfolgreich. 

Wichtig: „Stichwort 
„Walk-Män32“ 

nicht vergessen!

16. Walk-Män32
Waldbaden

Der YouTube-Strecken-Check: 
https://youtu.be/q_Z5M4U8-Tc

UND NACH DEM WANDERN?
Körper, Geist und Seele stärken

SAMSTAG, 3. OKTOBER, 15 BIS 21 UHR
LIVE auf dem Bad Orber Marktplatz

Agata Bonafe Mongiovi
(Italienische Schlager und Pop)

Reservierungen dringend erbeten!
DER EINTRITT IST FREI!

Eine gemeinsame Aktion von
„Le Piccole Gioie“ und „Café am Marktplatz“

17. 21.000 km 
zu Fuß unterwegs

18. H. Lüning: 
Trainer auf 

Teneriffa
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... hier schreibt
die Leserin ...

Das Schicksal der Sonnenblume
Christina Klose 
‚ne Sonnenblume stand gar prächtig 
im wunderschönen Gartenbeet. 
Es rüttelte das Alter mächtig, drum 
sie nichts mehr erwarten tät.
„Ich weiß, der Herbst steht vor den 
Türen – bald ist es aus mit mir.
Ach könnt ich doch noch einmal 
Liebe spüren. Dann welk‘ ich gerne 
- heut und hier!
Da plötzlich kam ein gelber Falter, 
der suchte einen Landeplatz. Gleich 
rief die Sonnenblume: 
Alter, komm her zu mir, sei Du mein 
Schatz. Laß Dich von mir verwöhnen, 
darfst meinen Nektar lecken.
Ich gebe Dir alles, was Du willst, es 
wird Dir prima schmecken.

Der Falter nahm das Angebot, ließ 
sich den Nektar munden.
Die Sonnenblume - beglückt so sehr: 
Was hatten sie für Stunden!
Doch abends kam die Bauersfrau mit 
Schere in den Händen
mit einem Cut tat sie die Liebelei der 
zweien rasch beenden.

Drum merket an, ich sage Euch: 
genießt den Tag, genießet ihn sehr,
er kommt ja nie zurück (e) ...
Von Autorin Christina Klose, Bad 
Orb, September 2020

Bad Orb (BO/sr/hk). Zahlreiche 
Interessenten für Baugrundstücke 
sowie einige Anwohner folgten der 
Einladung der Stadt Bad Orb zur 
Baustellenbegehung und nahmen 
das Neubaugebiet Michaelstraße/
Lauzenstraße unter die Lupe. 
Der Main-Kinzig-Kreis wächst und mit 
ihm seine Städte und Gemeinden. 
Auch die Kurstadt Bad Orb ist in den 
vergangenen Jahren stark gewachsen 
und zählt inzwischen über 10.000 
Bürgerinnen und Bürger. Weitere Be-
wohner wird es in Kürze im Neubau-
gebiet Michaelstraße/Lauzenstraße 
geben, denn ab Oktober werden hier 
auf 60 Grundstücken Wohngebäude 
errichtet.
Bürgermeister Roland Weiß begrüßte 
die etwa 70 Interessierten, die der 
Einladung der Stadt zur Baustellen-
begehung gefolgt waren und machte 
darauf aufmerksam, dass man sich 
noch bis Ende dieser Woche auf ei-
nen Bauplatz bewerben könne. Das 
Vergabeverfahren werde dann nach 

Eingang aller Bewerbungen nach 
einem Punktesystem ausgeführt. Die 
Grundstückspreise variieren je nach 
Lage zwischen 250,- Euro (untere 
Lagen), 275,- Euro (mittlere Lagen) so-
wie 300,- Euro (für die oberen Lagen).
Ein junges Pärchen (31 und 34 Jahre) 
aus Linsengericht hat sich bereits auf 
zwei Bauplätze beworben, macht sich 

aber wenig Hoffnung bei der Vergabe. 
„Wir sind weder aus Bad Orb, noch 
haben wir Kinder, daher haben wir 
wenige Punkte bei der Bewerbung 
erhalten. Wir hoffen aber dennoch auf 
einen Bauplatz, denn wir würden gern 

erst bauen und dann eine Familie grün-
den.“ Den beiden gefiel besonders gut 
die Lage des Baugebiets, das komplett 
an einem Südhang liegt, die frische 
Luft sowie die günstige Anbindung 
an den ÖPNV.
Bei schönstem Spätsommerwetter 
wurde das Neubaugebiet entlang der 
neuen Straßen „Anton-Drisch-Straße“, 
„Pfarrer-Rudolf-Hofmann-Straße“, 
„Johanna-Prasch-Straße“ sowie „Dr.-
Herbert-Heim-Straße“ gemeinsam 
erkundet und die vorgenommen 
Ausbau-Arbeiten von den beteiligten 
Firmen erklärt. 
„Der Vorstufenausbau wird bis Ende 
September dieses Jahres abgeschlos-
sen und dann die Bebaubarkeit der 
Grundstücke sichergestellt sein“, so 
Christian Priemer, Projektleiter der Fir-
ma Terramag GmbH aus Hanau. Das 
Unternehmen ist auf Stadtentwicklung 
und Bodenmanagement spezialisiert 
und seit 2015 für die Baulandent-
wicklung des Neubaugebiets zwischen 
Lauzenstraße und Michaelstraße in 
treuhänderischer Weise für die Stadt 
Bad Orb tätig. 
Beim Vorstufenausbau durch die Firma 
Kropp aus Großenlüder wurden auch 
die Bestandsgebäude, die an das Neu-
baugebiet angrenzen, erschlossen und 

Baustellenbegehung Michaelstraße/Lauzenstraße lockte viele Besucher an
Im Oktober beginnen die ersten Bauarbeiten im
Neubaugebiet auf der Sonnenseite der Kurstadt

Hier entsteht nach Jahrzehnten der Planung ein neuer Stadtteil: Das Neu-
baugebiet Lauzenstraße. 

Das Interesse der Orber Bürger am Geschehen am neuen Sonnenhang der 
Kurstadt war groß. Familien mit Bauambitionen konnten sich auf eines der 
Grundstücke (links) bewerben.

der Straßenendausbau fertiggestellt. 
Bei der Erschließung wurde zudem 
ein Regenrückhaltekanal mit einem 
Volumen von 372 Kubikmetern zur 
Abflussdämpfung von Niederschlags-
wasser eingebaut und das komplette 
Neubaugebiet mit Breitband ausge-
stattet.
Die meisten Fragen, die an Bau-
amtsleiterin Sabine Mühl gestellt 
wurden, bezogen sich auf die mög-
liche Bauweise. Durch die Hanglage 
müsse darauf geachtet werden, dass 
man nicht über eine zweistöckige 
Bebauung hinausgehe. Der Bebau-
ungsplan trifft dazu verbindliche 
Festsetzungen. 
Infos: www.kip.net/bad-orb.
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Professionelle
Versorgung im Heim

    
Dauerpflege

Eigenanteil mtl.
(Pflegegrad 2 - 5)
ab 1.700,72 Euro

Kurzzeitpflege /
Verhinderungspflege

Eigenanteil tgl.
(Pflegegrad 2 - 5)
ab 35,33 Euro

Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS 
für „Mein Blättche / NR. 640“/10. Okt.

(Auslage ab Do., 8. Okt.) ist am 
Freitag, 2. Okt., 12 Uhr!

  

Anzeigen- und 
RedaktionsSCHLUSS für 

„Mein Blättche 641
24. Oktober (Auslage ab 

Do., 22. Oktober) 
ist am Freitag, 

16. Oktober, 12 Uhr!

ANZEIGEN-

SCHLUSS

WOHNUNGSMARKT

Whg. zu vermieten in Bad 
Soden-Salm., Fußgängerzone, 
93 m, Miete: EUR 550,- kalt + NK 
+ 2 MM KT. Tel.: 0160 90246935.

Kl. Whg., unmöbl., 40 - 50 
m2, in Wächtersbach oder Aufe-
nau. gesucht von Rentnerin. Tel.: 
06053 7005278.

Bad Orb, Haus im Kurvier-
tel, Jahnstr., sonnige, ruh. 
Lage, ca 170 m2, EUR 880,- kalt 
+ NK + KT. 152 kWh/m2a.
Tel.: 0170 5970024.

Bad Orb: 2-Zimmer-Einlie-
ger-Wohnung, 65 m2, EUR 
400,- + NK + KT. 
Chiffre MB 639-01

SONSTIGES
Altenpflegerin sucht Stelle 
im Privathaushalt, in der 
Hauswirtschaft, als Betreu-
ungskraft, Alltagsbegleiterin, 
24-Stunden-Pflege.
Tel.: 01525 3864289.

Frührentner, gel. Maler, 
sucht Tapezier- und Streich-
arbeiten in Bad Orb.
Tel.: 0152 53864289.

Professionelle
Versorgung im Heim

    
Dauerpflege

Eigenanteil mtl.
(Pflegegrad 2 - 5)
ab 1.700,72 Euro

Kurzzeitpflege /
Verhinderungspflege

Eigenanteil tgl.
(Pflegegrad 2 - 5)
ab 35,33 Euro

Wir führen für Sie 
auch Maler- und 
Renovierungs-
arbeiten aus

Wir führen für Sie 
auch Maler- und 
Renovierungs-
arbeiten aus

Makler – Hausverwalter – Sachverständige
06052 2080 | Hauptstr. 40-42 | Bad Orb | stockgruppe.de 

IMMOBILIEN 
Seit 1987 sind Ihre Immobilien bei uns in guten Händen!

Rufen Sie uns an. Wir kümmern uns darum! 
Ob Verkauf, Verwaltung oder Gutachten – 
Wir sind Ihr Partner rund um alle Immobilen!
Ihr Thorsten Stock
Dipl. Sachverständiger DIA
Immobilienwirt Dipl. VWA
Sachverständiger für Schimmelpilzbelastung

Die Nachfrage ist groß. Wir suchen
laufend Objekte in Bad Orb und 

dem gesamten Main-Kinizg-Kreis

Reinigungskraft für Trep-
penhaus/Waschküche für 
Mehrfamilienhaus in Bad 
Orb ab sofort gesucht. 
Einsatz nach Absprache und 
Anmeldung als Minijob. Telefon: 
0174 2008065.

Eber sucht zum Pilze-Sam-
meln und -Essen ein Reh, 
ca 50 Jahre, eventuell mo-
bil. Tel.: 0160 98064945.

Haus Flohmarkt: 26. 9., 11 
bis 15 Uhr, Am Wintersberg 
30. Wegen Umzug suchen viele 
schöne Dinge neue Besitzer.

Kaufe Musikinstrumente, 
Bilder, Porzellan, und vieles 
mehr von privat an privat. 
Tel: 0177 2573873.

Übernehme Klein-Umzüge 
und kleinere Transporte. 
Tel.: 0152 55236094.

Wohnungskatze Mia sucht 
ein neues Zuhause. Das 
hübsche blinde Mädchen war 
trächtig, als sie von einer Tier-
schützerin gefunden wurde. Ihr 
ging es nicht gut, ihre Augen 
wurden behandelt und um eine 
weitere Entzündung zu vermei-
den, wurde ihr rechtes Auge 
entfernt. Sie wurde kastriert und 
ist seitdem in der Tierklinik. 
Wer schenkt ihr ein Zuhause?
Infos unter 0162 9234352.

20% auf Sommerbetten

Wussten Sie schon..?
Kleinanzeigen kann man bei uns ganz 
einfach selbst aufgeben im 
Online-Kleinanzeigenmarkt. 

Wir schalten Ihr Inserat sofort nach der 
Kontrolle für Sie frei! Automatisch kommt 
die Kleinanzeige danach in die nächst-
mögliche Print-Ausgabe des „Blätt-
che“. Einmal bezahlt – doppelter 
Effekt (online und gedruckt!) 
4 Zeilen: 6,- EUR, jede weitere Zeile: 1,50 EUR
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2-FAMILIENHAUS IN BAD ORB
ruhige Ortsrandlage auf 980 m² Grundstück,

280 m² Wohnfläche/ 75 m² Nutzfläche. Doppelgarage. 
Baujahr 1983.   Energieausweis: 137kWh, Öl, Bj. der 

Anlage 2013. € 439.000,-

Eine neue Heimat für uralte Zeitzeugen
Teils tonnenschwer: Der Umzug 
des Steinegartens ist abgeschlossen

2-FAMILIENHAUS IN BAD ORB
ruhige Ortsrandlage auf 980 m² Grundstück,

280 m² Wohnfläche/ 75 m² Nutzfläche. Doppelgarage. 
Baujahr 1983.   Energieausweis: 137kWh, Öl, Bj. der 

Anlage 2013. € 439.000,-

Auf Handwerkersuche?
Ja… wer kennt das nicht. 
Ein Problem steht an und es 
wird dringend ein Handwerker 

gesucht.Leider 
hat aber keine 
F i r m a  e i n e n 
Termin frei, um 
Ihnen weiter zu 
helfen.
Kein Problem 
mehr, sei t es 

mich in Bad Orb gibt, ein 
Handwerksmeister mit langer 
Bauerfahrung und eigener 
Firma, der auch für einen 
Kleinauftrag und kleine Kosten 
seinen Werkzeugkoffer packt 
und versuchen wird, Ihnen 
weiterzuhelfen.
Rufen Sie mich einfach an und 
vereinbaren Sie mit mir einen 
Termin.

Handwerks-Service
Arnold Breitenberger

Tel.: 0151 288 596 92
arnold.berliner.17b@gmx.de

Wächtersbach (WB/mg). Wer 
sich mit Wächtersbach „so richtig 
identifizieren will“, kann die neu-
en „Schloss-Artikel“ im Rathaus 
Wächtersbach erwerben. Neben 
T-Shirts und Seife gibt es nun auch 
Einkaufs-Taschen, Stock-Schirme, 
Mund-Nasen-Schutz, Frühstücks-

Neue „Schloss-Artikel“ ab sofort im Rathaus erhältlich
T-Shirts und Seife für Schloss-Fans

Brettchen und Kochlöffel aus Bam-
bus sowie Küchen-Timer. Alles mit 
Schloss-Logo.
Wer sich für die Artikel interessiert, 
kann während der Öffnungs-Zeiten 
im Rathaus Wächtersbach unter 
06053 802-0 anrufen und einen 
Termin vereinbaren.

Wächtersbach (WB/mg). Der 
Wächtersbacher Steinegarten wur-
de vor über zehn Jahren vom dama-
ligen 1. Vorsitzenden des Heimat- 
und Geschichtsverein Wächtersbach 
e.V. (HGV), Gerhard Jahn, realisiert. 
Er befand sich seitdem auf einer 
Wiese vor dem „alten“ Rathaus. 
Seit langem war klar, dass auch 

die frei zugängliche geologische 
Ausstellung einen neuen Ehrenplatz 
in Wächtersbach erhalten muss, 
sobald das alte Rathaus seine Tore 
geschlossen hat. Thomas Janik und 
Otto Fiegler, ebenfalls vom HGV, 
fanden schließlich gegenüber dem 
Wächtersbacher Bahnhof einen 
geeigneten Platz. Und so zogen die 
insgesamt 27, teils tonnenschweren, 
geologischen Zeitzeugen schon im 
Februar in ihre neue Heimat um. 
Leider hatte sich pandemiebedingt 
die Installation der Beschilderung 
verzögert, sodass diese nun erst 
im Sommer wieder angebracht 
werden konnte. Aber jetzt ist alles 
fertiggestellt.
Neu dabei ist auch eine Info-Tafel 
mit QR-Code der „Digitalen Stadt-
führung“, durch den man über das 
Smartphone weitere Informationen, 
insbesondere Audio-Informationen, 
zum Wächtersbacher Steinegarten 
erhält.
„Der neue Ort wurde sehr gut 
gewählt,“ erklärt Bürgermeister 
Andres Weiher. „Er ist nicht nur für 
Interessierte gut erreichbar, son-
dern gibt auch der großen Zahl an 
Laufkundschaft im Bahnhofsbereich 
die Möglichkeit, einen Blick auf die 
historische Geologie unserer Region 
zu werfen,“ so der Bürgermeister. 
Er dankte den ehrenamtlichen 
Umzugshelfern des HGV für deren 
Engagement sowie dem Team des 
Bauhofs um den Bauhofleiter Rene 
Kersten.

Biebergemünd (md). Mehr als 
ein Jahr haben Vorbereitung und 

Erstellung einer Festschrift zum 
Jubiläum des Geschichtsvereins in 
Anspruch genommen. Nun ist das 
Werk fertiggestellt. Ursprünglich 
war vorgesehen, die Publikation im 
Rahmen einer Festveranstaltung 
der Öffentlichkeit zu präsentieren. 
Diese muss nun aus bekannten 
Gründen ausfallen. Aber das Jubi-
läum „25 Jahre Geschichtsverein 
Biebergemünd e.V.“ fällt nun mal in 
dieses Jahr und so bleibt als äußeres 
Zeichen „nur“ die Jubiläumsschrift.

Die von vier Autorinnen und zehn 
Autoren erstellte 170 Seiten umfas-
sende Festschrift dokumentiert nicht 
nur die Vereinsgeschichte und das 
Vereinsleben, sondern auch heimat-
geschichtliche Themen, wie unter 
anderem einen Aufsatz über die 
Klangvielfalt im Biebergrund – eine 
ausführliche Glockengeschichte 
– eine Spurensuche zum hiesigen 
NS-Terror und die Geschichte sowie 
Weiterentwicklung des Kulturweges 
„Bieber Acht“ zum geologischen 
Lehrpfad. 

Mitglieder erhalten das Werk kos-
tenlos zugestellt, alle anderen In-
teressierten bezahlen 18,- Euro. Es 
sei denn, diese wollen die gemein-
nützige Arbeit des Vereins künftig 
unterstützen und entschließen sich, 
bis zum 1. Januar 2021 Mitglied zu 
werden. In dem Fall bekommen sie 
die Publikation ebenfalls kostenfrei. 
Weitere Infos auf der Vereins-
homepage www.geschichtsverein-
biebergemuend.de oder unter der 
Rufnummer 06050-2287.

25 Jahre Geschichtsverein Biebergemünd e.V.
Feier entfällt, aber die Festschrift 
zum Vereinsjubiläum ist fertiggestellt

Von links: Siegfried Emmrich, Holger 
Herzog, Meinolf Drüll.

25 Jahre Vereinsgeschichte geballt 
in der 170-Seiten-Jubiläumsschrift.

Sonntag, 27. September
Natur und Kultur 
auf der Spur 
Biebergemünd (bs). Mit allen Sin-
nen erleben Kinder und Erwachsene 
am Sonntag, 27. September, den  
Gerichtswald. Unter dem Motto 
„Natur und Kultur auf der Spur“ gibt 
es kulturhistorisch versteckte Orte, 
seltene Pflanzen, ungewöhnliche 
Bäume und ein vergessenes Natur-
denkmal zu entdecken. 

Die Führung startet um 14 Uhr 
und dauert dreieinhalb Stunden 
auf einer Wegstrecke von sieben 
Kilometern. 

Treffpunkt ist auf dem Parkplatz 
Haus Hubertus in Biebergemünd-
Lützel. 

Die Teilnahmegebühr beträgt fünf 
Euro pro Person. Kinder sind frei. 

Anmeldungen nehmen Naturpark-
führer Harald Geib, Telefon 0176 
81975144, E-Mail harald.geib@
onlinehome.de oder die Naturpark-
Geschäftsstelle, Telefon 06059 
906783, E-Mail info@naturpark-
hessischer-spessart.de entgegen.

Weitere Informationen und Ange-
bote sind auch im Internet unter 
www.naturpark-hessischer-spessart.
de zu finden.
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Main-Kinzig / Fulda. Nachdem die 
Frühjahrskleidersammlung „Aktion 
Eine Welt“ coronabedingt verscho-
ben werden musste, findet am 
Samstag, 17. Oktober, unter Feder-
führung von Kolping und KAB eine 
gemeinsame Kleidersammlung statt. 
Viele Helfer werden im Bistum Fulda 
unterwegs sein, darunter auch Pfarr- 
und Jugendgruppen, um Altkleider 
für Sozialprojekte zu sammeln. Mot-
to der Aktion ist „Gemeinsam stark“.
Gesammelt werden besonders noch 
tragfähige Kleidung, Bett- und Haus-

haltswäsche, Decken und Textilien 
aller Art sowie noch tragfähige Schu-
he, die paarweise zu bündeln sind. 
Da nicht flächendeckend gesammelt 
wird und es verschiedene Sammel-
formen gibt, bitten die Organisa-
toren ausdrücklich um Beachtung 
örtlicher Bekanntmachungen. Die 
Helfer engagieren sich gegen die 
Benachteiligung der ärmeren Bevöl-
kerungsschichten in den unzähligen 
Entwicklungsgebieten. Rückfragen 
werden unter Tel. 0661 10000 oder 
0661 73433 beantwortet.

„KjG“ hatte zur Zeltlager-Alternative eingeladen
Das Betreuer-Team befasste sich mit 
Rassismus und wie man ihm begegnet

Am 17. Oktober:
Mit Altkleidern 
etwas Gutes tun
Wächtersbach-Aufenau. Der 
Vorstand der Kolpingsfamilie Auf-
enau weist darauf hin, dass man 
mit der Abgabe von Altkleidern und 
paarweise gebundenen Schuhen 
Gutes tun kann. Das Kolpingwerk 
der Diözese Fulda und der Diö-
zesanverband der Katholischen 
Arbeitnehmerbewegung (KAB) ver-
anstalten am Samstag, 17. Oktober, 
gemeinsam eine Altkleider- und 
Schuhsammlung (siehe oben).
An dieser Aktion beteiligt sich auch 
die Kolpingsfamilie Aufenau mit 
einer Starßensammlung in Aufenau 
und in Neudorf. Sammelfahrzeuge 
fahren am 17. Oktober ab 9 Uhr 
alle Straßen der beiden Stadtteile 
einmal ab und sammeln die bereit-
gestellten Altkleidersäcke  ein.

Bad Orb (ng). Über die „kleine 
Zeltlager-Alternative“, zu welcher 
die KjG (Katholische junge Ge-
meinde) eingeladen hatte, berichtet 
Natalie Geipel. Nachfolgend ihre 
Eindrücke: 
„Durch unser diesjähriges Ferienpro-
gramm haben wir es geschafft, eine 
kleine Zeltlager-Alternative für unse-
re Zeltlagerkinder zu erschaffen. War 
es also vielleicht auch möglich, unter 
Berücksichtigung der Corona-Maß-
nahmen ein kleines Wochenende für 
Betreuer zu realisieren? Mit großer 
Freude konnten wir diese Frage mit 
„Ja“ beantworten.
Eine „handvoll“ Betreuer verbrachte 
das letzte Wochenende auf dem 
wunderschönen Buchschirm in Hil-
ders. Das gute Wetter unterstütze 
die Einhaltung der Corona-Maß-
nahmen. In der Regel hielten wir 
uns nur zum Essen und Schlafen im 

Thomas-Morus-Haus auf.
Thematisch beschäftigte sich das 
Betreuer-Team mit dem Thema 
„Rassismus“. Ziel war es, das Team 
für das Thema zu sensibilisieren und 
ein Bewusstsein dafür zu schaffen, 
dass Rassismus Betroffene täglich im 
Alltag verfolgt. In Kleingruppen be-
schäftigte sich das Team beispielhaft 
mit den Fragen: Wo beginnt Rassis-
mus? Was kann ich dagegen tun? 
Wie kann ich mich mit Argumenten 
gegen diskriminierende Diskussions-
partner wehren?
Nachdem sich die beiden Tage mit 
traumhaften Sonnenuntergängen 
verabschiedeten und anschließend 
ein Lagerfeuer die Nächte erhellte, 
waren wir als Team sehr dankbar, 
trotz der einschränkenden Corona-
Maßnahmen ein solch KJ-Großarti-
ges Wochenende gemeinsam mitei-
nander verbracht haben zu dürfen.“

Im Bistum Fulda wird fleißig gesammelt
Kolping und KAB suchen tragfähige 
Kleidung, Bett- und Haushaltswäsche
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Wochenende für Trauernde der „Selbsthilfegruppe 
Trauer Gelnhausen“ von Fr. bis So., 20. bis, 22. Nov.
Sanfte Wege aus der Trauer“

Kirche des
Nazareners W.-bach
evangelische Freikirche

Sa., 3. 10., 18 Uhr: Gottesdienst 
mit Pastor Dennis Lieske
Mi., 7. 10., 18 Uhr: Bibel-, und 
Gebetsstunde
Sa., 10. 10., 18 Uhr: Gottesdienst 
mit Prediger Uwe Walter
Mi., 14. 10., 18 Uhr: Bibel-, und 
Gebetsstunde
Sa., 17. 10., 18 Uhr: Gottesdienst 
mit Pastor Dennis Lieske
Mi., 21. 10., 18 Uhr: Bibel-, und 
Gebetsstunde
Sa., 24. 10., 18 Uhr: Gottesdienst 
mit Evangelist Edgar Lück (Bruder-
hand)
„Als Kirche des Nazareners in 
Wächtersbach freuen wir uns 
darüber, dass Veranstaltungen 
in unserem Gebäude wieder 
möglich sind. Wir sind uns dabei 
unserer Verantwortung für unse-
re Besucher und die Gesellschaft 
bewusst. Daher gelten für die 
Teilnehmer unsere Veranstal-
tungen spezielle Hygiene-, und 
Sicherheitsvorkehrungen.“

Ev.-Luth. Gottesdienste
Aufenau, Neudorf, Wirtheim 
und Kassel
Gottesdienste vom 27. 9. bis 
28. 10.
Martin Luther Kirche AUFENAU
So., 27. 9., offizielle Einführung von 
Pfarrer Justus Mahn um 14.00 Uhr
So., 11. 10., Gottesdienst mit Taufe 
um 9.15 Uhr
So., 18. 10., Gottesdienst um 9.15 
Uhr
So., 25. 10., Gottesdienst um 9.15 
Uhr
Johanneskirche NEUDORF
So., 4. 10., Erntedank,
11 Uhr Gottesdienst in Neudorf auf 
dem Birkenhof
So., 18. 10., Gottesdienst um 
10.30 Uhr
Emmauskirche KASSEL
So., 11. 10., Gottesdienst um 
10.30 Uhr
So., 25. 10., Gottesdienst um 
10.30 Uhr
Die Besucher werden gebeten, sich 
zum Gottesdienst unter der Tel.-Nr. 
06053 1635 anzumelden und nach 
den Verordnungen der Landeskirche 
einen Mundschutz zu tragen. Au-
ßerdem sind die vorgeschriebenen 
Hygienebedingungen zu beachten.
Durch die Abstandsregeln ist die 
Zahl der Teilnehmer begrenzt.
Außerdem sind die vorgeschrie-
benen Hygienebedingung zu be-

achten.
Das Desinfizieren der Hände und 
durch die Abstandsregeln wird die 
Zahl der Teilnehmer begrenzt wer-
den müssen.

Main-Kinzig (rb). Ein jedes Ding 
unter der Sonne hat seine Zeit: Trau-
er hat ihre Zeit, und die Rückkehr 
zum  Leben hat ihre Zeit. Beide sind 
wichtig und sinnvoll. 
„Wir laden Sie herzlich ein, in die-
sem Seminar, gut untergebracht 
und liebevoll begleitet, an einem 
schönen Ort mit sanften Methoden 
nachzuspüren, ob noch ganz Zeit der 
Trauer ist, oder ob vielleicht - ganz 
zart - die Sehnsucht nach dem Leben 

wieder erwacht, die Seele vorsichtig 
ins Licht blinzelt und die ersten 
Schritte zur Freude wagen will.“ 
Teilnahmebetrag: 200,- EUR (inkl. 
Übernachtung im EZ mit Dusche/
WC, Vollpension, Weinprobe und 
Referentinnenhonorar). Anreise 
erfolgt mit Mitfahrgelegenheit. 

Kontakt und Informationen: Helga 
Czysewski:
helga.czysewski@bs-gelnhausen.de

Die evangelischen
Gottesdienste

So., 27. 9.: 10 Uhr: Gemeindegot-
tesdienst, Prädikant H. Neeße
11 Uhr: Konfirmationsgottesdienst, 
Pfarrer G. Kaltschnee
So., 4. 10.: 10 Uhr: Erntedankgot-
tesdienst, Pfarrer G. Kaltschnee
So., 11. 10.: 10 Uhr: Heimatgottes-
dienst, Pfarrer G. Kaltschnee
Bitte eigenes Gesangbuch und 
Mundschutz mitbringen.
Wochenprogramm 28. 9. bis 
11. 10. (alle Veranstaltungen im 
Martin-Luther-Haus). Wegen Co-
rona-Vorsichtsmaßnahmen keine 
Gruppentreffen.

Wächtersbach / Main-Kinzig. Eine 
christliche Gemeinde hat in der Regel 
viele Aufgaben: Sie feiert Gottes-
dienste, betet, tröstet, begleitet auf 
dem Lebensweg und setzt sich für 
ihre Umgebung ein. Was dabei auch 
dazugehören kann: Sie bildet aus. So 
begrüßt die Kirche des Nazareners 
Wächtersbach (KdN) neuerdings mit 
Alexander Subkowski ihren ersten 
Pastor in Ausbildung. Der 35jährige 
studiert seit diesem Jahr an der Ge-
meindeakademie, dem deutschen 
Studienzentrum des European Na-
zarene College (EuNC), im Studien-
gang „Pastorale Berufsausbildung“. 
Neben einem Online-Theologiestu-
dium gehört die praktische Arbeit 
in einer Ortsgemeinde dazu. Der 
Student begleitet den Pastor über 
einen Zeitraum von mehreren Jah-
ren bei seinen Aufgaben, besucht 
verschiedene Gemeindegruppen und 

35jähriger studiert an der Gemeindeakademie „EuNC“
Alexander Subkowski ist (KdN-)Pastor 
in Ausbildung in Wächtersbach

bekommt Freiraum, um seine Stärken 
im Gemeindedienst zu entdecken 
und zu entwickeln. Pastor Dennis 
Lieske freut sich besonders über den 
Zuwachs im Team: „Das Angebot der 
Gemeindeakademie ist in dieser quasi 
dualen Form noch relativ neu. In der 
Kirche des Nazareners in Hanau habe 
ich selbst auf diese Weise studieren 
und lernen dürfen. Für diese Zeit bin 
ich sehr dankbar. Es ist großartig, 
dass der Staffelstab nun sozusagen 
weitergegeben werden kann und wir 
mit Alexander nun auch hier vor Ort 
pastoralen Nachwuchs haben.“ Sub-
kowski kennt die Gemeinde schon 
seit mehreren Jahren, zunächst als 
Besucher zusammen mit seiner Fami-
lie, dann als Mitarbeiter und Mitglied. 
Den Ruf zur Pastorenausbildung 
spürte er gegen Ende 2019: „Nach 
verschiedenen beruflichen Umbrü-
chen stellte sich mir die Frage, was 
mein nächster Lebensschritt sein wür-
de. Dabei bemerkte ich, dass ich eine 
große Leidenschaft für Gottes Liebe 
in Jesus Christus zu den Menschen 
habe. Ich wusste: Diese Ausbildung ist 
eine gute Möglichkeit, meine eigenen 
Fähigkeiten auszubauen und anderen 
Menschen zu dienen.“

„Es geht um ein Miteinander der 
theoretischen Inhalte und deren 
Anwendung im Gemeindeleben. 
Das muss Hand in Hand gehen“, so 
Pastor Lieske. Infos zur Kirche des 
Nazareners sowie ihren Studienan-
geboten: https://www.eunc.edu/de/
gemeindeakademie/; https://www.
kirchedesnazareners.de/; http://
waechtersbach.nazarener.de/.
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Bad Orb / Jossgrund (MKK). 
In Mathe ist der Joshua Schrei-
ber (14) aus Burgjoß spitze: Der 
Schüler der Kreisrealschule nahm 
mit überragendem Erfolg am 52. 
Mathematikwettbewerb des Landes 
Hessen für die achten Klassen teil: 
Er holte den vierten Platz in der 

Hessischer Mathewettbewerb: Unter den ersten Sechs
Großer Erfolg für Realschüler 
Joshua Schreiber (14) aus Jossgrund

Schuldezernent Ottmann (rechts) 
überreichte Joshua Schreiber einen 
Buchgutschein. Links: Mathelehrer 
Rander Hoffmann

Aufgabengruppe für Realschulen. 
50.000 Schülerinnen und Schüler 
hatten sich hessenweit daran be-
teiligt. „Joshua Schreiber hat mit 
seinen tollen Leistungen im Mathe-
wettbewerb nicht nur bewiesen, dass 
er ein kluger Kopf ist, sondern er 
ist auch ein schönes Beispiel dafür, 

dass das Fach Mathematik an der 
Kreisrealschule in Bad Orb einen 
hohen Stellenwert genießt“, so 
Schuldezernent Winfried Ottmann. 
Die Kreisrealschule habe mit ihren 
Schülerinnen und Schülern in den 
vergangenen Jahren regelmäßig 
Erfolge beim hessenweiten Wett-
streit erzielt. Als Anerkennung für 
diese Leistung überreichte Ottmann 
einen Scheck an den Förderverein 
der Schule und einen Buchgutschein 
an den talentierten Schüler.


